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Beschlussfassung im Umlaufverfahren  
Bewertung des Projektantrages der Stadt Ratzeburg „Umgestaltung des Ratzeburger 
Marktplatzes  
Anlage 2 
 

Hinweis:  
Mit Genehmigung des LLnL Lübeck vom 11.05.2026 wurde die max. Förderung auf EURO 
250.000 erhöht. Damit gilt folgende Regelung:  
 
Projekte privater und öffentlicher Antragsteller werden mit bis zu EURO 125.000,00 gefördert. 

Ab Erreichen einer erhöhten Punktzahl in den Bewertungsbereichen 2 und 3 sowie der 

Zuordnung in zwei Kernthemen in unterschiedlichen Zukunftsthemen (s.u.) beträgt die 

maximale Fördersumme EUR 250.000,00. […]. Eine Förderung bis zu EUR 250.000,00 ist 

möglich, wenn ein Projekt im Bewertungsbereich 2 mind. 6 Punkte erreicht und zwei 

Kernthemen in unterschiedlichen Zukunftsthemen zugeordnet werden kann; also mind. 36 

Punkte erhält. 

 
Antragsteller*in  Stadt Ratzeburg 
 

Projekttitel Umgestaltung des Ratzeburger Marktplatzes 
 
Ziel Teilweise Entsiegelung und Erhöhung der Aufenthaltsqualität durch 

Baumpflanzungen 
Beantragte 
Fördersumme (€) 213.518,41, Quote : 55% 
 
Finanzierung (€) GK € 461.976,20, netto € 388.215,29/ Eigenmittel und beantragte Förderung 
 

Bewertungsvorschlag 
1. Grundvoraussetzungen  
 

1.1 ☒  1.2 ☒   

1.4 ☒  1.5 ☒  1.6 ☒ 

 
1.3 KT   KT 2: Klimawandelanpassung und KT 7: Nachhaltiger Tourismus und  
   Naherholung für alle 
 
 Kernthema 2: Unterstützung v. Maßnahmen und Initiativen zur 

Umsetzung von Anpassungsstrategien /Konzepten an den Klimawandel: 
Das Projekt trägt durch Entsiegelung und Begrünung dazu bei, Hitze zu 
reduzieren, das Regenwassermanagement zu verbessern und das lokale 
Mikroklima zu stärken. Damit erhöht es die klimatische Resilienz von Städten 
gegenüber Hitzewellen und Starkregen. Darüber hinaus werden die 
Aufenthaltsqualität und Attraktivität des Ratzeburger Marktplatzes deutlich 
verbessert, wovon auch die touristische Entwicklung der Stadt und der 
Region profitieren kann.   

 Kernthema 7: Maßnahme zur Unterstützung einer nachhaltigen 
Tourismus- und Naherholungsentwicklung 

 Das Projekt stärkt eine nachhaltige Tourismus- und 
Naherholungsentwicklung, indem es die Aufenthaltsqualität und Erlebbarkeit 
der historischen Dominsel verbessert, Erholungsangebote schafft und dazu 
beiträgt, die Aufenthaltsqualität zu stärken. Davon profitieren sowohl Gäste 
als auch die lokale Bevölkerung gleichermaßen. 
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1.7 Nachhaltigkeit Die Entsiegelung und Neugestaltung des Marktplatzes in Ratzeburg wird als 
nachhaltige Maßnahme bewertet, da siemehrere ökologische, klimatische 
und städtebauliche Vorteile miteinander verbindet: 

• Besseres Regenwassermanagement: 
Durch das Entfernen versiegelter Flächen kann Regenwasser wieder 
im Boden versickern statt direkt in die Kanalisation zu laufen. Das 
entlastet die Abwassersysteme und reduziert das Risiko von 
Überschwemmungen bei Starkregen.  

• Anpassung an den Klimawandel: 
Entsiegelte Flächen und zusätzliche Begrünung wirken gegen die 
Aufheizung der Innenstadt. Pflanzen und offene Böden speichern 
weniger Wärme als Asphalt oder Beton und verbessern dadurch das 
Mikroklima.  

• Förderung von Biodiversität: 
Neue Grünflächen, Bäume oder bepflanzte Bereiche schaffen 
Lebensräume für Insekten und andere Tiere und erhöhen die 
ökologische Qualität des Platzes.  

• Verbesserung der Aufenthaltsqualität: 
Eine nachhaltige Stadtgestaltung berücksichtigt auch soziale 
Aspekte. Ein attraktiver, grüner Marktplatz lädt Menschen zum 
Verweilen, Einkaufen und Begegnen ein und stärkt damit das 
öffentliche Leben.  

• Nachhaltiger Mobilität: 
Die Neugestaltung schafft mehr Raum und Möglichkeiten für 
Fußgänger und Fahrräder, fördert damit eine wird umweltfreundliche 
Mobilität und reduziert den Autoverkehr.  

 Insgesamt verbindet die Entsiegelung ökologische Funktionen mit einer 
besseren Nutzung des öffentlichen Raums und ist deshalb ein wichtiger 
Baustein nachhaltiger Stadtentwicklung mit Vorbildcharakter. 

 
1.8 Barrierefreiheit wird berücksichtigt.  
 

2.  Allgemeine Projektbewertungskriterien 
 
2.1 Räumliche Wirkung: gesamte AR= 2 Pkte, 2.2 Synergiewirkung: durch andere, auf die Dominsel 
bezogene Förderprojekte= 1 Pkt., 2.5 Einwerbung zus. Fördermittel (Gesamtmaßnahme)= 1 Pkt., 2.6 
Modellhaftigkeit/Bezug Region = 1 Pkt., 2.7 Anteil der erreichten Bevölkerung= 2 Pkte.  
Insgesamt 7 Punkte. 
 

3. Kernthemenspezifische Bewertung incl. Kooperationsprojekte 
 
KT 2: konkrete Maßnahme zur Unterstützung v. Konzepten und Initiativen an den Klimawandel= 15 
Punkte.  
 
KT 7: Lokale/regionale Maßnahme zur Unterstützung einer nachhaltigen Tourismus- und 
Naherholungsentwicklung= 15 Punkte 
 

Bewertungsvorschlag: 37 Punkte 
 
Die Auswahlkriterien für eine Projektförderung von bis zu max. EURO 250.000,00 sind damit 
erfüllt. 
  


